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1. Rechtliche Grundlagen

- Ergänzung der geltenden Ausbildungs- und 

Prüfungsordnungen um die „Zweite 

Verordnung zur befristeten Änderung der 

Ausbildungs- und Prüfungsordnung gemäß §52 

SchulG“

- Definition des Distanzunterrichts – analog oder 

digital – „als eine dem Präsenzunterricht 

gleichwertige Unterrichtsform“ (S. 5)

- Schul- und Teilnahmepflicht

- Bewertung von Leistungen im Distanzunterricht

- Infektionshygiene

- Datenschutz und Datensicherheit: 

Handreichung des LDI „Pandemie und Schule 

– Datenschutz mit Augenmaß“ (S. 6)

- Kernlehrpläne
„Der Unterricht in Präsenz und der Unterricht in Distanz finden auf 

Grundlage und in Übereinstimmung mit den geltenden Kernlehrplänen (für 

SI und SII) […] statt.“ (S. 6)

… finden ihre Umsetzung am Leibniz-

Gymnasium

https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/Verordnungsentwurf-Distanzunterricht-Stand-30_-Juni-2020.pdf
https://www.ldi.nrw.de/mainmenu_Aktuelles/Inhalt/Schule_-Videokonferenzsysteme-und-Messenger-Dienste-waehrend-der-Corona-Pandemie/LDI-NRW---Pandemie-und-Schule-18_05_2020.pdf
https://broschüren.nrw/distanzunterricht/home/#!/Home
https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/Verordnungsentwurf-Distanzunterricht-Stand-30_-Juni-2020.pdf
https://www.ldi.nrw.de/mainmenu_Aktuelles/Inhalt/Schule_-Videokonferenzsysteme-und-Messenger-Dienste-waehrend-der-Corona-Pandemie/LDI-NRW---Pandemie-und-Schule-18_05_2020.pdf
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2.1 Organisatorische Aspekte

„[…] möglichst frühzeitig ein[en] organisatorischen 

Plan“ entwerfen, „wie Präsenz- und 

Distanzunterricht lernförderlich miteinander 

verknüpft werden können“ (S. 7)

3.1 Definieren der Ausgangssituation

3.1.1 Ausgangslage Schule

Personal

technische Ressourcen

Lerntools und -plattformen

Kompetenzen

3.1.2 Ausgangssituation der häuslichen 

Lernumgebung

Stundenplan als Grundlage für alle Szenarien

- Evaluation #COVID vor den Sommerferien 

2020: Einsichten der Auswertung bereits in 

Unterrichtsorganisation und Maßnahmen zur 

Unterrichtsentwicklung eingeflossen

- Moodle als Lernplattform: alle Lerngruppen und 

relevanten Arbeitsgruppen darüber organisiert

- Workshops und päd. Tag 28.08.2020

- Laufende Befragung zu den technischen 

Voraussetzungen aller Schülerinnen und 

Schüler, Auswertung steht aus (Stand: 

28.08.2020)
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2.2 Entwicklung eines organisatorischen Plans

Unterrichtsverteilung

Berücksichtigung der „Bedürfnisse der 

Schülerinnen und Schüler, die stärker als andere 

auf Präsenzunterricht angewiesen sind“ (S. 8)

Erstellung eines Plans für den Fall einer 

Schulschließung

Es „muss gewährleistet sein, dass der Distanzunterricht 

ohne Verzögerung einsetzen kann“. (S. 8)

Dafür müssen vorab „Festlegungen getroffen werden, 

wie […] Distanzunterricht organisatorsich und 

pädagogisch“ gestaltet wird“. (S. 8)

„Entscheidend sind Transparenz, Verbindlichkeit und 

Regelmäßigkeit der Kommunikation zwischen Schule, 

Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern.“ (S. 8)

Stundenplan als Grundlage für alle Szenarien

Entsprechend Unterrichtsverteilung wenn 

personell möglich

- Moodle als Lernplattform: alle Lerngruppen 

und relevanten Arbeitsgruppen darüber 

organisiert

- Päd. Tag zum Distanzunterricht 28.08.2020

- Fächerbezogene Absprachen zur 

Unterrichtsgestaltung und 

Leistungsbewertung

- Moodle-Schulung für Jgst. 5-9

- Moodle-Anleitungen für EF-Q2

- Regeln für den Unterricht via 

Videokonferenz (siehe nachfolgend)

- Festlegungen zur Rückmeldekultur (siehe 

nachfolgend)



Abteilung für Unterrichtsentwicklung (didaktische Leitung)Abteilung für Unterrichtsentwicklung (didaktische Leitung)

Regeln für den Unterricht via Videokonferenz
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Notwendigkeit einer wechselseitigen Rückmeldekultur – LuL ↔ SuS

Verbindlichkeit

Mit der „Zweiten Verordnung zur befristeten Änderung der Ausbildungs- und 

Prüfungsordnungen gemäß §52 SchulG“ ergänzt der Distanzunterricht den 

Präsenzunterricht, d. h.:

- LuL müssen Unterricht im Distanzunterricht so planen und umsetzen, dass er die 

Vorgaben erfüllt

- SuS müssen am Distanzunterricht teilnehmen und Leistungen erbringen → 

Aufgaben bearbeiten und Ergebnisse einreichen

- LuL müssen Rückmeldung über erbrachte Leistungen vergleichbar zum 

Präsenzlernen geben
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Notwendigkeit einer 

wechselseitigen 

Rückmeldekultur – LuL ↔ SuS

Sinn, Leistbarkeit und Form 

der Rückmeldung

Rückmeldung kann 
unterschiedliche 
Formen haben

LuL → SuS

SuS ↔ SuS

Rückmeldung 
LuL → SuS

muss leistbar 
sein

Rückmeldung 
motiviert

LuL ↔ SuS
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Notwendigkeit einer wechselseitigen Rückmeldekultur – LuL ↔ SuS

Sinn, Leistbarkeit und Form der Rückmeldung

- wechselseitige Rückmeldung motiviert LuL ↔ SuS

- Rückmeldung LuL → SuS muss leistbar sein

„So viel Peer-Feedback wie möglich, so viel Feedback von Lehrenden wie nötig.“

- Rückmeldung kann unterschiedliche Formen haben LuL → SuS, SuS ↔ SuS

„So viel offene Projektarbeit wie möglich, so viele kleinschrittige Übungen wie nötig.“

Kanäle: z. B. Rückmeldung/Besprechung von Hausaufgaben in Videokonferenzen, Sprechstunden zu 

Musterlösungen oder Produkten einer Projektarbeit, individuelle Rückmeldung per Moodle-

Chat/Messenger, Telefonate etc.

Eingereichte Ergebnisse zu nötigen kleinschrittigen Übungen sind mit Hausaufgaben zu vergleichen, die 

im Unterricht stichprobenartig vorgestellt und dann ähnlich dem Peer-Feedback im Plenum korrigiert und 

kommentiert werden. Nicht jede einzelne Hausaufgabe wird von den LuL schriftlich korrigiert und 

kommentiert, es handelt sich dabei ja nicht um Klassenarbeiten oder Klausuren.
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3. Kommunikation mit Eltern

- Ankündigungen auf der Homepage

- Einheitliche Kommunikationswege

- feste Ansprechpartner

- www.l-g-e.de

- Via E-Mail (Verteiler) und Moodle:

Schulleitung
Elternpflegschafts-

vorsitz

Klassenpfleg-

schaftsvorsitz

Klassenleitung

Stufenleitung

Sek II

(via Moodle)
Eltern der Klassen/

SuS der S II

http://www.l-g-e.de/
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4. Lernerfolgsüberprüfung und 

Leistungsbewertung

„Die gesetzlichen Vorgaben zur Leistungsüberprüfung 

(§29 SchulG i.V.m. den in den Kernlehrplänen […] 

verankerten Kompetenzerwartungen) und zur 

Leistungsbewertung (§48 SchulG i.V.m. mit den 

jeweilige Ausbildungs- und Prüfungsordnungen) gelten 

auch für die im Distanzunterricht erbrachten 

Leistungen.“ (S. 12)

„Die Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im 

Distanzunterricht vermittelten Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten der Schülerinnen und Schüler.“ (S. 12)

„Die Grundsätze zur Leistungsbewertung müssen zu 

Beginn des Schuljahres hinreichend klar und verbindlich 

festgelegt und kommuniziert werden. Bezogen auf die 

Veränderungen in der Leistungsbewertung durch den 

Distanzunterricht bzw. durch die Verknüpfung von 

Präsenz- und Distanzunterricht ist eine Überprüfung und 

ggf. Anpassung der Grundsätze der Leistungsbewertung 

durch die zuständige Fachkonferenz (§70 SchulG) 

notwendig.“ (S. 12)

… entsprechend der rechtlichen Grundlagen am 

Leibniz-Gymnasium umgesetzt.

Grundsätze zur Leistungsbewertung des Distanzunterrichts in 

jedem Fach nach Verabschiedung in den 

Fachschaftskonferenzen zum Ende des 1. Quartals 2020/21

Sonstige Leistungen im Unterricht

Empfehlung, den Entstehungsprozess eines Produkts sowie den 

Lernweg im „Lernen auf Distanz“ in die Leistungsbewertung 

einzubeziehen, indem Gespräche mit SuS darüber stattfinden. 

(vgl. S. 12)

Schriftliche Leistungen im Unterricht

„Klassenarbeiten und Prüfungen finden in der Regel im Rahmen 

des Präsenzunterrichts statt.“ (S. 12)

Möglichkeiten der APO SI ausschöpfen: Ersetzen einer 

Klassenarbeit im Schuljahr pro Fach „durch eine andere, in der 

Regel schriftliche, in Ausnahmefällen auch gleichwertige nicht 

schriftliche Leistungsüberprüfung […] (§6 Abs. 8 APO-SI)“ (S. 12)

Übersicht des MSB zu analogen und digitalen Formen mündlicher 

und schriftlicher Leistungen siehe Tabelle (S. 13)
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Zusammenfassung:

Distanzunterricht

-

Orientierungspunkte des Leibniz-Gymnasiums in Anlehnung an die Handreichung des MSB

- Stundenplan als Grundstruktur für alle Unterrichtssituationen

- Moodle als Lernplattform: alle Lerngruppen und relevanten Arbeitsgruppen darüber organisiert

- Päd. Tag zum Distanzunterricht 28.08.2020 – Fächerbezogene Absprachen zur 

Unterrichtsgestaltung und Leistungsbewertung in Anlehnung an die Handreichung des MSB

- Technische Voraussetzungen und Fertigkeiten der SuS: Befragung aller SuS/Elternhäuser –

Anschaffung von Leihgeräten, Moodle-Schulung für Jgst. 5-9, Moodle-Anleitungen für EF-Q2

- Pädagogische Fragen: Zusammenarbeit Klassen-/Stufenleitung und Beratungsteam für SuS mit 

besonderem Unterstützungsbedarf

- Regeln für den Distanzunterricht via Videokonferenz

- Festlegungen zur Rückmeldekultur im Distanzunterricht


